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Zusammenfassung 2. Durchgang StTTV NSL 

 

Gruppe 1:  Tobias Scherer von Don Bosco gewinnt die 1. Gruppe vor Lisa Storer aus Übelbach. 

  Platz drei bis sechs konnte mit Hilfe der Punkte nicht eruiert werden. So entschieden 

  die direkten Begegnungen unter den vier Spielern. Andreas Unterweger von der SPG 

  Indigo/Post führt dieses "4er-Rad" an und belegt somit den 3. Rang. Der  

  Abstiegsplatz konnte ebenfalls durch Punkte nicht festgestellt werden. Das "3er-Rad" 

  konnte durch die direkten Begegnungen nicht gelöst werden, weshalb Kevin  

  Kronawetter aus Deutschlandsberg wegen des Satzverhältnisses in Gruppe 2  

  absteigen wird. Maximilian Teppner von der SPG Indigo/Post wurde bereits vor 

  Turnierbeginn wegen Krankheit abgestuft, um Thomas Strommer vom UTTC Ligist 

  von der stärkeren Gruppe profitieren zu lassen. 

 

Gruppe 2:  Die Gruppe 2 gewinnt Paul Pircher vom UTTV Graz ohne Matchverlust. Überraschung 

  dieser Gruppe ist der zweitplatzierte Deutschlandsberger Stefan Schneider, welcher 

  erst zuvor durch einen Ausfall in die Gruppe 2 einsteigen durfte. Ivana Jakic und Eva 

  Leichtfried sind durch einen ÖTTV-Termin entschuldigt und müssen nicht absteigen. 

  Florian Worsch wurde vor Turnierbeginn abgestuft, da er für diesen Durchgang 

  abwesend gemeldet wurde. 

 

Gruppe 3:  Julian Stefanetti, welcher seit dieser Saison in der Landesliga für die SPG  

  Feldkirchen/Puch antritt, gewinnt Gruppe 3 vor Julia Unterweger. Die Abstiegsplätze 

  belegen Christoph Strohhofer und Florian Neumann. 

 

Gruppe 4: Christoph Zsivkovits gewinnt ohne Matchverlust souverän die Gruppe 4. Thomas 

  Maierhofer wird mit nur einer Niederlage zweiter. Auf den Abstiegsplätzen befinden 

  sich Konstantin Spieß sowie Maximilian Ederegger, da sie abwesend waren. 

 

Gruppe 5: Nico Potocnik gewinnt mit selber Punktzahl vor Paul Ortner die Gruppe 5.  

  Entscheidend für die Platzierung ist die direkte Begegnung der beiden. Die  

  Abstiegsplätze belegen Katharina Auer und Lena Rauscher. 

 

Gruppe 6: Die Stockerlplätze werden durch das Satzverhältnis in einem "3er-Rad" entschieden. 

  Boris Kljajic gewinnt vor Julia Zeya und Marco Pfleger. Die letzten beiden Plätze 

  belegen der abwesende Maximilian Kerschbaumer und Thomas Milowiz, welcher 

  leider kein Match zu seinen Gunsten entscheiden konnte. 
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Gruppe 7: Sieger der Gruppe ist der "Durchmarschierer" Sebastian Grosinger. Erst vor dem 

  letzten Durchgang qualifizierte er sich für die NSL und gewinnt am darauffolgenden 

  Tag souverän die Gruppe 8. Zweiter mit den selben Punkten wurde Ouwel Zhang. 

  Platz 10 wird von Martin Fuchs belegt. Marcell Bodó wurde zuvor in Gruppe 8  

  abgestuft, da er abwesend gemeldet wurde. 

 

Gruppe 8: Die Gruppe 8 gewinnt Michael Galitschitsch, der jüngere Bruder von der Top 12 

  zweitplatzierten Nicole Galitschitsch, ohne Matchverlust. Verfolgt wird er von Jan 

  Uschnig und Jan Eibensteiner. Ou Jian Zhang und Hannah Reitbauer bilden das  

  Schlusslicht. 

 

Gruppe 9: Gewinnerin dieser Gruppe ist Simona Weichbold vor Michael Rebol. Jonas Bauer und 

  Manuel Mühlberger sind nicht erschienen. Sebastian Laber konnte nicht gewertet 

  werden, da er mit 4 von 9 Möglichen Matches weniger als 50% absolviert hat.  

  Somit mussten auch diese 4 Matches gestrichen werden. (Um möglichen  

  Punktenachteil anderer Spieler  zu vermeiden) 

 

Allgemein: Die Gruppe 10 wurde wegen Spielermangels aufgelöst und die Gruppen 7-9 wurden 

  aufgestockt. (Gruppe 7 erscheint mit 10 Spielern, da Marcell Bodó zuvor abgestuft 

  wurde) wichtig: alle Auf- und Absteiger können und werden sich noch wegen  

  bevorstehender Einsteigerspiele ändern. Jene werden sobald als möglich ermittelt 

  und bekanntgegeben. 

 


